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Mit Solarenergie die Lebensqualität steigern
Der 35jährige Berner Simon Rüegsegger hat sich als Fachperson der Bethlehem Mission Immensee drei Jahre lang in Peru engagiert.  Er hat mitgeholfen, einfache Solartechniken in der Bevölkerung bekannt zu machen. Nun ist er in die Schweiz zurückgekehrt.
„Es hat mir gefallen, ich würde wieder gehen.“ Seit wenigen Tagen ist Simon Rüegsegger zurück aus Peru. Vor drei Jahren ist der gelernte Haustechniker als Fachperson der Bethlehem Mission Immensee (BMI) nach Santa Tomas, einer Kleinstadt in den südlichen Anden, gereist. Sein Fachwissen hat das peruanische Team bereichert, mit dem er sich in Solarprojekten einer Landwirtschafts- und Berufsschule engagiert hat. „Wir haben sieben junge Leute zu Solartechnikern ausgebildet. Damit können diese sich ihren Lebensunterhalt nun selbst verdienen. 240 Oberstufenschülerinnen und -schülern haben wir Grundlagen-wissen zum Thema Solarenergie und Umweltschutz vermittelt.“

Die Sonne in Kisten sperren
„Sensibilisierungsarbeit ist ein wichtiger Teil meiner Arbeit gewesen,“ sagt Simon Rüegsegger. Das Bewusstsein für Umweltschutz  und das Wissen um Solarenergie sei nicht gross, obwohl gerade im Andenhochland Perus Solartechnik sehr wirkungsvoll sein könne. In vielen peruanischen Institutionen hat er sich vorgestellt, er hat Kontakte zu regionalen Behörden geknüpft, an Gewerbeausstellungen und in Radiosendungen informiert. „Es ist viel Aufklärungsarbeit nötig.“ Schmunzelnd erinnert er sich an eine ältere Frau, die zusammen mit ihrem Enkelkind eine Gewerbeausstellung besucht hat. Simon Rüegsegger hörte sie zum Kind sagen: „Schau, jetzt weiss ich, warum die Sonne nicht mehr so stark scheint wie früher: sie sperren sie in Kisten ein“ - und zeigte dabei auf die ausgestellten Solarkocher.

Solartankstellen erleichtern den Alltag

Viel Konkretes, das auch weiterhin Bestand haben wird, ist dank dem Bildungsprojekt in Santa Tomas entstanden: Das Solar-Musterhaus etwa, das als Schulungs- und Ausbildungszentrum dient. Oder eine Herberge für Kinder, komplett mit Solarenergie - Solarstrom, Solardusche und passive Solarwärmenutzung für die Heizung - ausgestattet. 
60 Solarkocher, 41 Solarduschen und Solartankstellen in drei Schulhäusern haben Simon Rüegsegger und sein Team installiert. „Die meisten Leute in Santa Tomas haben sich durch eine Autobatterie mit Strom versorgt. Sie sind regelmässig ins nächste Dorf gefahren, um ihre Batterie aufzuladen. Wir haben in Schulhäusern Ladestationen installiert, an denen die Leute nun gegen ein geringes Entgelt ihre Batterien aufladen können.“

Knowhow festhalten

Simon Rüegsegger hat für die in den letzten drei Jahren ausgebildeten Solartechniker neun Handbücher verfasst. „Es sind leicht verständliche Anleitungen für solartechnische Geräte und Installationen, mit vielen Zeichnungen, Fotos und Materiallisten. Eine solide Wissens-basis für die jungen Techniker.“ Solarenergie wird den Alltag in Santa Tomas und den umlie-genden Dörfern also weiterhin erleichtern. Und Simon Rüegsegger? Er tritt in Kürze einen neuen Job in einem Berner Ingenieurbüro an: als Konzeptberater für erneuerbare Energien.
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BMI-Kurzprofil: 
Weltweit tätig 
Die Bethlehem Mission Immensee mit Sitz in Immensee SZ engagiert sich weltweit für Benachteiligte. Sie setzt dabei auf eine soziale und nachhaltige Entwicklung. Fachpersonen arbeiten partnerschaftlich mit den Menschen in den Einsatzgebieten zusammen, leben an ihrer Seite und pflegen interkulturellen Austausch im Alltag. 
Über sechzig freiwillige Fachpersonen sind in Ländern Lateinamerikas, Afrikas und Asiens in der Pastoral-, Bildungs- und Entwicklungsarbeit tätig. Schwerpunktländer sind Kolumbien, Ecuador, Peru, Bolivien, Sambia, Simbabwe, Kenia, Taiwan und die Philippinen.

Durch Bildungs- und Informationsarbeit in der Schweiz regt die Bethlehem Mission Immensee zu solidarischem Denken und Handeln an. Sie ist Trägerin des Bildungszentrums RomeroHaus in Luzern und Herausgeberin der Zeitschrift «WENDEKREIS». 
Weitere Informationen unter www.bethlehem-mission.ch.
((885 Anschl. inkl. LZ))

